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Sparsame Dachgefüge.
Von Baurat Hans Mühlfeld, Leiter der staatlichen Bauscbule in Gotha.

Im August 1921 brannten auf dem Staatsgut Wetzdori bei
Jena durch Blitzschlag" eine ReIhe "on land\yjrts..:haftl1chen Qc
bÜuc!cn ab. An ihrer Stelle \Yurden unter tcilwelser Verv.enuung;
der stchellgebHebe11cn Grundmauern neu cnichtet (vgl. Ahh. 8-1('\:
:Futter hans, Ochsenstall, I)[illgemittebchuppen. Scl1l;unc mit OifCl1CITl
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.-\lw<l. Ahb.4.

Abb.5. Schl!ill durch dcn B1n e\l.

Zange. .xllS diescm Grunde ist ein SPQnlJticS!.cl in rlli]";.: der Pictten
3n.Q:eonlu4 L\bb. J- ]). DIes!.'s Dac!lgerilge l l bCi cib. bei !11chrnc;r
Sta,Hsbauten in Jcna ausgcIiiltrt \\-orden.

Bei ClIienl TefJ der DilC1tCr. die eine durd!)",:chtl1ck ß;I!kcll!:H "l'
in 1-10 1 ](: des DeiChillRe", 11kltt Ir:lben, J1JIIßte deI SCite1h(.hllh.. d r bei
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Abb. s. Fl\lkrlml1  - OLbenst.1l1

:;Ü;b. \1.""-Ku!s(hpferde - \\-;J,gemc!IUPP l1. Abb )11. Ülebc!Se!le.

Vor hall, Kutsclrcl1pkrdcstal1 mit \Vag-gellsclwppen nehst zwei Woh
!lL1ngen darl!bcr.

Um Lei den DHcherH, die eineIl großen Teil der GCS3111tkosten
8.!lsmachen, an Ho!z ZlI sparcn, \Vurdell sie d\1rchwe  so entworfcn,
daß die Sparren mittragen. übcr dl1J'chgehcnden BalkCn:ll1la?cn
,vurden dic SparrenendeIl Hach t\1tcr vVeisa mittul" VersatzlIllg- und
Zapfen mit dei] 13aJkct1 verbunden. Oie Kchlbn!kenla c wurdc. da
Ol)erbodc!1 nicht il] kam, meist \\'eg!!:c],lssen. Die Ahsteifung
der Sparrcn erfolgte il1 der von der Hoc\Jhal1onl
nllni-': Tliliringen als Norm vor.u:cschlagclIcll Weise. die: VOll der HIlf
NonnblaHcllhvllrf D 1 N E JOt) dar!-':cstclltcn ehvas abweicht.

Auf dIesem ist unterhalb ucr I)fetten ein ZanKcnp<I(I!' al1
I','col'dnet

Die Zan.u:c ist indessen eine reiue ZugverbilldllU\;, w;i!lrcad es
sich hier 11m cinen reinen Druckstab handelt. Ein voller Balken
ist daher statisch richtiger LInd wirtschaftiich gnnstiger als eine

Ver\\"cl1l1U!1)'.' der Sparren :ljS tr:lgC'uc1tr Glieder des Pa.:h'.'.dii:;;cs
Cllt::,lt:ht, anf ,!!leiere \Vci e :lIli.0.eIlOIt!JWm \\"erdell. Dil  cdtL'
Zfnl1nennall1!skam;{ \\TIH.1de in ->okJrcll Ff\lkll kllrr.e Stkilb,\IIci.:J;
tlll, iu die. die Sparren eilll',esetzt ""!Irden. Dieses VerfahreIl \\-iink
hClHe I\( telICI werden. Die  [JarreIl "urden dal]!:!" aur eille: durch
gehcnde :-;c!I\\ c!k. twf esL.t;t]. die auf z\\'eicrh:i Arten gestchert
\\"l1\"dc.

Die cine i'>t bei dem Übet dem Oc:Ir"ensta!1  HI
C\\'CII(.let \\ orden (Abb. ;:; Itlld !:licr lic t :HIi dCIII oberen
Rahnr!lO]z der facllwcrk:s\\ anti im Rillder ein dm chp.:clrc!ltkr

dei die ZLlg'sj)al1l!tlll cn (\llfnimmc Ad nil! Silld die Fd\
;:lIIf ekÜ11lnn, auf die  ich die SP,WrCII Ll11fsctzc1I.

Die andere, 1101.::11 -weiter yereinbchtc Art, \\-urclc bei der
S,;!reuIlc angc\\'elIdcL Iiirr \\"<lh'IJ in delll Banstmau1l1 nicht eill
111,\1 an den ßjndcrn UIII eh!:elicmk mÖgUch_ Der
ganze Seitenscht\b des Daches I11ußte wlt kurzen Zange!] anf



-184
llic Bil1delstreben Übel"tl"agen werden. Nur in den Tifllnen konnten
dmchgchendc Zangen anRcbracht \yerden (Abb. 5 und 6). Die :Fuß
schwelle flir die Spanen ruht auf den t'ach\verkstielcl1 der
Scl1cl1nenwand. Ein besonderes Rahmholz fiir diese 'wird dadurch
erSpart. Diese" Dadl cfii'.2:e ist mt1ur1ich audi filf niedrige DrempeL
W 11lCC anwcl1dbul.

\ Oll ist dabei, daß die Zange gut mit der Schwelle
\"crkiimrnt wird n \Vje notwendig- dies ist, hat sich beim
Bdll dcutlich gezeigt, Bei einigen Bindern wa1'CO dic 111
jol:.:;e Nac1Jliissigkeit de! Zimmel'lellte nicht mit dei ver
k:jJnnlt, <;ondern mit dCI Allßenwund bündig <.;]\Jge<;d1I1iticn worden.
f:" \' urden 7\var nicht dic :-;c11\vc1lc durch den Dadlschub hitl<lUS
\,Ctrrllckt. weil sie durch die ilbrig,en ordnung- rnii(Hg ausgeführten
BiJ1dcr 1',811.1Ite,1 \\"urde. dagegen hOl; sich die Strebe im BaIlSE'11 in
foll2:t' r '1')( des Getreides durch und zog die Za,, cl1 etwa 6 cm

Der Fac11\\ erkstiel, mit dem die Zange Vl..'rbülzt war,
ab fs lTIuGtCJ1, IHlc!Jdem der Ban en geleert \,,1<11', dic

Streben dlll'ch eiserne Zll'< HII,cr mit Schrauben mit der Fuß
sdlwclk \ CI h'l'ldea I1rcl in die ricl1tiRe Lage znl iickg-cbl acht
\\"crdcII,

f<;1 jedoch Tiil Cllle <;icliere 'v0rbiudunc: deI Zaljgen mit der
."pa.[ I ('11"c!1\n:::!1l: Q.esorg!. dann wirkt die Getreidelast dem Dacll
SLllIlh el.tge,q-en. d ,.:; DClch eiÜ'2,e \vird dadurch HilI' fesler.

Auch sonst wurde bei dcm Wiederaufb 1\!  rÖf1te Spars"mkcit
JH ilb;,rht('t f) I  MClUCI i\'Nk w'Irde teil-, {lJ1<; v0rhandenel' Br"c1I
<,TCiUICI1. t ib dll  ! IlfhllC':ll.ll 111Clt;lCste!1t. l'!'JCJ1S(1 da  f;jchwcrk mit
Lt,nstcllTCI1 ;jlJo; {'lllal!lCrt

D j (' HuDert. BchalIdlulll!, I\t <1lhpruchs!o) Die R;\uhpUlziläc1I{'[J
(kr Erut;e:,cl1o .$C \\ lIrdiClI .>!;rl!r. die Gtattputl,sh eife]: weiß gekalkt.

diiC Ccl..c-I,c J),h Hol?:\\ C! k \\ urde lHlt <;clnv;rrzcm
J!C P'ICIl\!L'1 \\ eiß. d:c Fcn<;tcI umnl!TrnU!1ge!1 ldh ,\

nW!IIlChl:l1l '.:c\tiichen u=o
Beschädigung vou Eiseubeton durch Gaswasser.

Von Diplom-Ingenieur Paulsen.
Der Bau ClIlCS Behiiltcr:-, tur üaq\:asscr ,,11::' f-::isenbetoll cr

hci::,cLt beSOIlUq e Vorsicht. DC';1!I d<ls üasw<t,:>scl ellJhäl[ Gillc
I':anze Peihc AIHII1UllillI:1S,dLC. IlIld zwar dessen Chlorid (SaluIiJld.
C!rbO! dt. DlCar!Jolidl. SullLi Sclli,n. Tl:io"lIh;1l. C  ,lI1id, RllOd:llllU
Ulltl fVI 1 <X.\';t!IIU. lind 1'( LIdhel f;illi\<, de'l: Ei\elllJl'toll. dc[<; \\ elliIc!ll

\V<l:IU \ellle\ I-JL'Ii;llll'l\. hlC\tehl. ,1111.U"'1 ei'<CIl. \() Li,!I), I!lldichtc
Stellel clit\!chcIl ll,'d dll dIC\l'1lI 5:d;; ,): '.\\ itle-!!I. \\ tun nklll b 
"r)]lder e \'01 \kllbJl!,d111'l':clit iCr\friiin \  trden.

D;!,; Mi\chlll1gWtrllÜltllh de  I.l!r rJe,:::,telllllJ  ue<; Cirol"Jko!"llcs
dienenden Betort  d:1rf wedel' zu mur;cr noch zu feH  eh[JlreI1 seil!
d h. wcdc"r 1.11 \-ie] Kalb; und! Sal1d, noch zu viel Ton (lui\\"ciscn:
Dlc vcrwendeteu Ma:::;enlilI.;SJ1I1HCI 11111ssen Jnög-liclrst viel K;-.lksalzc
eIltl1alte \; der FClichti:2,J.;eitsp;eli,dt des Bewl1s darf die 01 Cnz(Cn
der  osenaT111tcl; Erdfcw.:lltip;keit nicht li])er  Ii1TÜeJ1, Die erste
Dcckschicllt der JI1I1el\\\;lI1JIIII.\!: ht allf den noch vol1lwm111l n
fenchtcn und im F.rhttrtcn begriffene" faIlIT!.:I1 od(\r  er,HlntCll
Grohkerl1fläcllCl1. aUf1l]br"iil C:I1, lind zwar ,J(icl: derc)l' r;riincllicl1cr
NÜ':;Sl]M: lind Beil eilrl1g \'im lInter<;chieclllcllcn lockeren An!;H en]ng:cn.
Pi!S Mlselil!l1.!(werrlT;i1tni<; dieser Deck"clTieht, sowie dic Kort1l!.riH\c
lmd der Lagcnlllg\mrtte], dÜrfcn VOll kl1cll cle<:;
GrobkerIl\ Iricllt ;lbweid]c!]. Oe\' SchichtzlLrft)"(l.  <;011
eiue Starke VOll crwa h bis 7 111m nicht iiherschreiten. Dfe Ohef
Wiche eier erst(:[1 Dedsc!ricl1[ soll ra[lI] bh;:ibr:!1 und ist i:J feuchtc!1l
ZU<;tf111t!e beilll BeJ',ll1!1 des 15rhiiJ'tcl1s nach Befreiung VOl! ScllHlutz
mit der zweiten. .\Iclrbar bleibenden Deckschicht zu bckleiden.
Diesc ist im Misc1iull2;svcrlriiltllisse VOll I: 1,5 oder 1 : 1 :!ltfzu
bril1g-c11. Die i\1,o.'.e!'llUZ.'HllHWI sollen t11illichst kalk]laltip; seil!, der
Fcuchtigkeft,-;zclwlt dc:-, SchiclIt.:luftrages jcncm der Unterlup:e  11t
<:;prechen 1!;Jd el::,tcrer IHc SWrk  VOll etwa ] !I  bis 2 111111 nicht
\\ esclltlich iilwrst!wciten. De!" Schichtal1flraf( h.f mit Beg.irlll Je
AbbilldelIS mit Stahil..-:clle]l' Zlt streichen und zn z1ätte11 und bis
nach dem Beigci11l1 des Erhiirlens) .l(1l[ feucht zu Jialtc,ll, iudclJI lIlan

trockenc warme luft lmd St(jllb ferJlhiUL Nach ge
crlliirrcJ1 iSl die glatt ;.>;cst'dchclle Schicht ;mcrst cilli.Q,e

J\1aJe mit iein verteiltem W:1Sscrstrahl zu hC!1CtzC:I und dus ab
rfe cll1dc Wasscr Z1! 'beseitigcll. Bald nachher ist eier Behül!er das
erste ,\1al I11it Wasser zU besc!rickcll, das in ihm bis zu einer Woche

werden kann. Danach wiede;rhoIt man das Bad zwci

bis dreimal Imd läßt dabei die EntlalH?:Uugsfri<;t immcr kürzer
werden.

Hat das Jeiztc Wasserbad den Nachweis vollko'mm..:;ner
Wasser dichtheit nfcllt c'l'bracht, was bei BefoIgun,g obiger Re?;:eJIl
fast ui1mögHch ist, so muß matl die Dichtigkeit k[jnst:\ich ::.teig:em,
und zwar mit fo1gcndcn neutralen oder neutralisierenden Emu1
siOl1en: Paraffin, Stearin, Ozokorit, Montanw<lchs. CumuroJI.
f'ichtellharz, Schel1ach, 0uer Losllngen, wie Petroleum, 'Nasser
?;:Ias, Borsäure, Borax, Vaseli.n\ Tccröle und ChI omo!.

Da das Gas\\"asser a1kalisch kantl es nicht In die:
Behältenvandt!l1:!.en eindriru?;en, denn sie angxeifcl1.
Dics ist nur mo!',licl1. \\'(;n,l in der Außenf1a:che llng',eln1l1c]cnes K<.1J
ziumoxyd oder -hydroxid freiJiegt. die :-tuc)" bei \'orbcschriehcller
Hctrst('I1 111 s,,'cise in der ..Schonzeit" des 'Behä!ters in Karhon;ltc
lind Silikatc 1!rngewandelt werden. Mit !etztnCII k;IIHl abcr das
UasW8SSet selbst bei Jangef Eil1\\'1rkung:- keine ncnnenswcrten
demisciJcn UI11SetZt1I,f!CJ! eingehen. Kann aber das Gas\vasser die:
\\"asserclichte." und sein'2- Ang-r-iffe  omit Qefeiten Illo.;:n
\\ .:lnJung-cn des infoil',e VOI1 mechanischen stattsch2tl
oder thcnnisch\:ll BeeinträchtiguJ1'£en du.rchdrl11 eil lInd zu delI
ir,l1eren Betrn chichtcjJ durchsickern. so ermöglicht das hier allen
falls vorh ltldcnc ffcie KalziuI110xyd oder -hydroxYd mil dem Ca".
\;'asser ?war \\ cclJselScftl c UlIlsctzUllgen. Es wird niill1iich
des letzte,rcn Anlllloniumsa17ea Ammoniak cntbundcl1 u!ld die
sprecl1e:'dcn Kalksalze ;1.1so nebcn testel11 Sllliat, Sulfid,
Carbonat una Cyanid auch Chlond, Rl1od,mid lind Thio
51diat elltst l1l1L V() I diesel! kÖnnen die mir in geringer Mc)]g
entstellendei<. 5u!f<.lk tl!ld Clrlonde und CnmIdc den Beton nicht
lockeni. Dic 111 weit ubeI wiegtl1der Me1J e entstchende;) Karbo
Iwte w,d SuHidc "\crlLindcrn ah gute Deckun!?:::;- und
Dichtlll1 .s)]1itll'1 icde  clÜidlichc eier acldelctl Ka1k
a!ze lind fördern so;::ar die FC$tigkeit des Bdons bis zu einem be
<;lilTlll1tC11 Glaele.
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Verschiedenes.
Oie allgemeine Lage im Baugewerbe und in der BaustoH

industrie bat sich M1Ch den i\iittciJllnt!:cIl IIJl "Rcielts,nbcitsb1att"
elt der let/tl 11 Bl.'nchte! <;t::JUIIII\.: \\ elter Vo;I Sc1I1cclitCI.t. Dit ])'111
tMi  kert ht Ztrm .\.(rijHh'II Tc 1 dIl.':c,>tcllt worden, 11111' die bcreit:-.
i!1 Anii;rl.t (!Cll(J)'ilf!:.oncn ß;1l!\"0]"11 \ht'1! \\ eruetJ bescllleI!l1jg:tc ;1
TelllPo /'11  !)dl' !-'. fll;lll J\l:11i: Bd;lh.:n l\ilnlCIl :1b 'r kaum i10ch zur
Vcn: dJlLIc!.. 111 ();.,lPrl:lIlh.'ll "tud \ c-r",clIICdc!1c [ :Ht!el1. bei deU0]1
l'ercit" Init dl'l !':rddrlwJtcl be."r>IlIICII W:11'. bb. 711111 I1l1Cl1StCU
1.1111'1.: ZllflK:k\.';cstelh wor<!el1. Jm HaIHJelsk<11l1l\)crb zirk Casscl
Iwt die BO"l11tcn-Wol1iHrn :-b<tll):;escl!]sc;ll;lft eillcn Teil lltr>21' NCtl
bautell cinste!1'.;1\ mllssen: dic VOn ei1\zell1cl1 Gcmeindel' b Allgriff
'2;enOmme!len J\otStclITds<lJl)citC11 sind im Bezirk dc'. Land,, ;Jrb it 
;Jll1ls \)1'e den \\'cg:Cll Gctdk 1 1PpJ1eit "nd t:bcrtcucnm.L( cJ r fh!]
IIlHterbhcl1 t.riJiHl.'llleil<; wieder cin:>;es[eJH wordcn.

VO;) dei \\erden ,1]le Berufe lwt!oHctl,  nl
stärl.::stel\ ist  [jc IIl1tcr clc!) Malerp, \\'ahrend
sie11 itir Topicr i!1foh c uc<; ßCg-,hlIJS der Hcizu'I,'Z\pcriodc hl ßcr!i"
ct\\';)  bcssefc Arhcrts111o.':.?liclTkcit bot,

In dt:r I  1 cl 11 s tri t: d t: I' S t ein c 1I 11 cl Er cl c]  i t der ße
:'cl1;iftig!tll Sgr;)d im BerichtslllOllilt \\ eiter r.!;C llnket1.   Beso!Tder<;.
fLihrtel1 in der Z i e g c I   tin d Z c l1l C 7J ( i Tl cl 11 S tri c eHe 9:c
stei'.{crtcn Ahsatzsdl\1/fel igkeitcH 711 weitereIl Arbcitszcitvcrl.::iir
;':11n'2,€P lllld Allel! 111 eicr K a ! J.,: i  l d II S t f 10
IIrll11 CS ZlI woitcrcn IIne! Stillcg'l'111'Zetl'

Dir.:: Steinhrueh!ndustrie in Ji,,'nllovcr \val" schlecht
heschttitilH und verzeichnete teilwcise StilJegnngcJl: mIch in
Wtirtlcmhcrg fÜhrt.:: eine kl7.<lhl \70n Betriebcn Ktlr1.arbcit ein,
chl'll O in eier Prov,j:nz Sachscn. In deli SteinhrÜchen des
StJ'ehlcl1cr, StJ-ic.';),(t1ler Ilnd Jauerschen Bczirk<> (Schlesien) wird i\;
doek !1J.ehde111 ill deI' erstü!l I-Hilflc des RcricJ)tsmollats die Arbeit
wieder 111l!KCITOnl]fleLi und eil! I!.rdr.crcr Teil dcl' scillerzeit el1t
IQSSCIlCl1 Arbeitskräfte wieder dm!.cstellt worden \\iar. va!! gc
ul'hcitet.

In der Sc 11 CI. 111 {} t t c - !! n d i 1\ d c i' Sc h i e fe r t a fe l
i 11 cl LI S tri c ist bei vCl'kli!"ztcr Arbcitsl.cit eier Absatz auf das
jJtßerstc beschriinkt.

Die D ac It p;J p P e'il i 11 d 11 S tri e l11ddct dnlTllweg Betriehs
cinschJ'änhH1?:cJ\ lind


